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Jugend 19 Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

Lenggrieser SC : TSV Hofolding 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

Richter fixiert zwei Punkte für den TSV Hofolding

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Vincent Richter den Matchball für
die Gäste des TSV Hofolding im Punktspiel der Jugend 19 Landesliga Südsüdwest (Bayerischer
TTV) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam Lenggrieser SC, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:21) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 12:0.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Schöffel / Schöffel machten mit Richter /
Keefer beim 11:5, 12:10, 13:11 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 8:11, 11:
8, 11:2, 6:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Thomas Schöffel und Maximilian Keefer die Schläger kreuzten. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Maximilian Schöffel über die 1:
3-Niederlage gegen Vincent Richter hinweggetröstet werden musste. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Keefer
wurden am Nachbartisch Jonas Kreher unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit nur einem
Satzverlust ging nachfolgend Maximilian Schöffel gegen Michael Späth durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Thomas Schöffel hatte gegen Vincent Richter trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Bei einem
Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Jonas Kreher verlor
anschließend sein Spiel gegen Michael Späth unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 5:
11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Keefer
wurden dann Maximilian Schöffel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit hat Keefer nun ein 15:
3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Jonas Kreher bekam
seinen Gegner Vincent Richter beim deutlichen 9:11, 10:12, 7:11 nicht richtig in den Griff. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Thomas Schöffel
überzeugte im Einzel gegen Michael Späth, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Späth nun bei 10 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Hofolding
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Lenggrieser SC nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen SV-DJK Taufkirchen II am 25.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Hofolding wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 1868
Aichach am 25.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Lenggrieser SC

Doppel: Schöffel / Schöffel 1:0 
Einzel: T. Schöffel 2:1, M. Schöffel 1:2, J. Kreher 0:3 

 TSV Hofolding
Doppel: Richter / Keefer 0:1 
Einzel: V. Richter 3:0, M. Keefer 2:1, M. Späth 1:2
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